
Suchergebnisse: Untersuchungshaft

25. März 1918 – Immer weniger Beteiligung am USPD-Stammtisch

München-Ludwigsvorstadt * Nur mehr 30 Personen besuchen den

USPD-Diskussions-Stammtisch im Wirtshaus Zum Goldenen Anker.&nbsp;Theobald Michler

erklärt:&nbsp;„Der Krieg ist nicht vom Volke, denn das Volk will den Frieden. Der

Großkapitalismus aller Völker hat den Krieg heraufbeschworen und dieser wird von einigen

unverantwortlichen Elementen, wie Ludendorff und Hindenburg, geführt“.&nbsp;    Wenig später

wird Michler festgenommen und bleibt bis Oktober in Untersuchungshaft.&nbsp;

9. April 1918 – Betty und Emilie Landauer werden entlassen

München-Au * Die am 1. Februar 1918 wegen ihrer Beteiligung am

Münchner&nbsp;Januarstreik&nbsp;verhafteten Buchhalterinnen&nbsp;Betty und Emilie

Landauer werden aus der Untersuchungshaft entlassen.&nbsp;

19. April 1918 – Karl Mettler wird aus der Untersuchungshaft entlassen

München-Au * Der am 1. Februar 1918 wegen seiner Beteiligung am

Januarstreik&nbsp;verhaftete Eisengießer&nbsp;Karl Mettler wird aus der Untersuchungshaft

entlassen.&nbsp;

20. Juni 1918 – Carl Kröpelin wird aus der Untersuchungshaft entlassen

München-Au * Der am 1. Februar 1918 wegen seiner Beteiligung am Januarstreik verhaftete

Schlosser und Werkzeugdreher Carl Kröpelin wird aus der Untersuchungshaft entlassen. 

22. Oktober 1918 – Theobald Michler wird aus der Untersuchungshaft entlassen

München-Au * Der am 16. April 1918 wegen seiner Beteiligung am Januarstreik verhaftete

Schriftsetzer Theobald Michler wird aus der Untersuchungshaft entlassen. 
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22. Oktober 1918 – Franz Xaver Müller wird aus der Untersuchungshaft entlassen

München-Au * Der am 15. März 1918 wegen seiner Beteiligung am Januarstreik verhaftete

Eisendreher Franz Xaver Müller wird aus der Untersuchungshaft entlassen. 

22. Oktober 1918 – Hans Unterleitner wird aus der Untersuchungshaft entlassen

München-Au * Der am 1. Februar 1918 wegen seiner Beteiligung am Januarstreik verhaftete

Schlosser und spätere Minister für soziale Fürsorge, Hans Unterleitner, wird aus der

Untersuchungshaft entlassen. 

22. Oktober 1918 – Albert Winter sen. wird aus der Untersuchungshaft entlassen

München-Au * Der am 31. Januar 1918 wegen seiner Beteiligung am Januarstreik verhaftete

Schreinermeister und Vorsitzende der Münchner USPD, Albert Winter sen., wird aus der

Untersuchungshaft entlassen. Seine Freilassung erfolgt aufgrund seiner Kandidatur für die USPD

für die Landtagsersatzwahl. 

22. Oktober 1918 – Albert Winter jun. wird aus der Untersuchungshaft entlassen

München-Au * Der am 31. Januar 1918 wegen seiner Beteiligung am Januarstreik verhaftete

Infanterist Albert Winter jun. wird aus der Untersuchungshaft entlassen. 

3. November 1918 – Lorenz Winkler wird aus der Untersuchungshaft entlassen

München-Obergiesing * Der am 4. Februar 1918 als Streikführer bei den Bayerischen

Motorenwerken - BMW beim Januarstreik verhaftete Schreiner und Werkzeugschlosser Lorenz

Winkler wird aus der Untersuchungshaft entlassen. 

3. November 1918 – Richard Kämpfer wird aus der Untersuchungshaft entlassen

München-Obergiesing * Der am 14. März 1918 in Dresden wegen seiner Beteiligung am

Januarstreik verhaftete Handlungsgehilfe Richard Kämpfer wird aus der Untersuchungshaft
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entlassen. 

3. November 1918 – Fritz Schröder wird aus der Untersuchungshaft entlassen

München-Obergiesing * Der am 16. April 1918 wegen seiner Beteiligung am Januarstreik in

Düsseldorf verhaftete Geschäftsführer der Zentralstelle des Deutschen

Handlungshilfen-Verbandes Fritz Schröder wird aus der Untersuchungshaft entlassen. 

14. November 1923 – Adolf Hitler wird in Untersuchungshaft genommen

Landsberg am Lech • Adolf Hitler, der sich seit dem 11. November 1923 in Landsberg am Lech in

Schutzhaft befindet, wird nun in Untersuchungshaft genommen. Für die Dauer des Prozesses [ab

1. April 1924] wird er nach München verlegt.&nbsp;    &nbsp;
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